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Sehr geehrte Teilnehmer und Teilnehmerinnen, 
 
ich begrüße Sie heute als 1. Vorsitzende der Alzheimer Gesellschaft NRW recht herzlich zu 
der Auftaktveranstaltung "Technische Unterstützung für Menschen mit Demenz". 
 
Wir, die Alzheimer Gesellschaft NRW, freuen uns, an dem EU-geförderten Projekt 
"Certification-D" mitwirken zu dürfen, dessen Ziel es ist, über technische Hilfen im 
Alltagsleben dementiell Erkrankter und ihrer Angehörigen aufzuklären und diese einzusetzen, 
um Entlastung zu schaffen und eine bessere Versorgung zu fördern. 
 
Als Vertreter der rund 350.000 an Demenz erkrankten Menschen in Nordrhein-Westfalen 
setzt sich die Alzheimer Gesellschaft NRW stetig für eine bessere Versorgung dieser und 
ihrer Familien ein. Wir machen uns auf Landesebene stark, um bessere Rahmenbedingungen 
für Betroffene zu schaffen. Wir informieren und suchen den Dialog zu Politik und 
Fachverbänden. Wir unterstützen und begleiten den Aufbau regionaler Selbsthilfegruppen. 
Wir schulen pflegende Angehörige im Umgang mit Demenzkranken und zeigen Wege auf, 
den Alltag zu bewältigen. 
 
Und genau hier setzt unser Projekt "Technische Unterstützung für Menschen mit Demenz" 
an: 
Wir sehen die Technologisierung unseres alltäglichen Lebens als Chance, die Lebensqualität 
Erkrankter und ihrer Familien zu verbessern, Angehörige zu entlasten, eine erhöhte 
Sicherheit im Alltag zu schaffen und somit ein längeres selbstbestimmtes Leben in der 
eigenen Häuslichkeit zu erreichen. 
 
Somit wird der Bereich "Technische Unterstützung" in unsere Schulungen integriert, um für 
das Thema zu sensibilisieren und einen Überblick zu geben, was für Möglichkeiten es heute 
bereits gibt. Durch Aufklärung möchten wir Bedenken ausräumen, technische Hilfen 
anzunehmen, wo sie Sinn machen und Entlastung schaffen.  
In Kombination mit allen anderen bisherigen Unterstützungsangeboten werden wir mit 
technischen Hilfsmitteln zukünftig eine bessere Versorgung Erkrankter und Pflegender 
erreichen, da sind wir uns sicher. 
 
Damit Menschen mit Demenz in Würde leben können. 
 
Und nun wünsche ich uns einen informativen und konstruktiven Vormittag! 
 
 


